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Alarmstufe dritter Advent in der
Fußgängerzone: Das Geschen-

kefieber ist ausgebrochen. Jede
Menge Menschen strömen durch
die Einkaufszone, stehen beladen
mit Pralinen und Schokostiefeln
dicht an dicht im Süßwarenladen
oder Schlange am Verpackungs-
tisch im Buchladen und stärken
sich zwischendurch auf dem Weih-
nachtsmarkt mit Reibekuchen und
Glühwein.

Familienweise schieben sich die
Massen von Geschäft zu Geschäft,
wobei es zumeist den männlichen
Familienmitgliedern schnell schon
mal etwas langweilig wird. Das
führte letzte Woche eine fleißige
Einkäuferin zu der Entscheidung,
Vater und Sohn schon mal voraus-
zuschicken, um in Ruhe auch noch
die nächsten gefühlten 50 Paar
Schuhe anzuprobieren. Erleichtert
wankten Vater und Sohn von Ge-
schäft zu Geschäft immer gerade-
aus weiter.

Bald wurden sie gänzlich ver-
schluckt von der großen Shopping-
gemeinde. Weiter und weiter liefen
sie. Bis der Sohn den Vater fragte:
„Wie weit sollen wir eigentlich ge-
hen?“ „Keine Ahnung“, meinte der
Vater. Kaum hatte er den Satz aus-
gesprochen, klingelte auch schon
sein Handy.

Nach kurzem Zuhören erklärte er
seiner offensichtlich aufgelösten
Frau: „ Du hast doch gesagt, wir sol-
len einfach weitergehen. Das haben
wir auch gemacht. Du hast nicht ge-
sagt, wie weit für dich weit ist.“

ANTJE SIEGERT

Die Autorin ist Sprecherin des Krefel-
der Kinderschutzbunds

Wie lange
dauert weit?

Antje Siegert vom Kinderschutzbund
Krefeld. FOTO: KSB

KOMPAKT

In den Ferien zur
Sprachreise ins
ostenglische Lowestoft
(RP) Bei zwei Internationalen Begeg-
nungsfahrten nach England in den Os-
ter- und Sommerferien 2011 können
auch wieder Krefelder Jungen und Mäd-
chen teilnehmen. Die beiden Fahrten
führen nach Lowestoft an der engli-
schen Ostküste Jeweils ein Krefelder
Teilnehmer wird zusammen mit einem
Gleichaltrigen aus einem anderen Land
(Frankreich, Belgien, Italien oder Spa-
nien) in einer englischen Familie woh-
nen. Zur Verbesserung der Sprachkennt-
nisse findet vormittags unter Leitung
englischer Lehrer ein Englischkurs statt.
Nachmittags und an den Wochenenden
gibt es ein Freizeitprogramm. Krefelder
Jugendliche zwischen zehn und 19 Jah-
ren mit mindestens einem halben Jahr
Schulenglisch können sich per E-Mail an
den Deutsch-Britischen Schülerdienst
wenden: info@schuelerdienst.com.

„Wir haben eine wichtige
Aufgabe gegen die

zunehmende Vereinsamung“
Zookalender 2011
ab sofort im Verkauf
(RP) Neues Format und noch mehr Bil-
der, so präsentiert sich der neue Kalen-
der des Krefelder Zoos für das Jahr 2011.
Handliches DIN-A4-Format und ein neu-
es Design machen den Kalender zu ei-
nem idealen Geschenk für große und
kleine Zoofans. Neben den besonderen
Tiergeburten in diesem Jahr wie Nas-
hornbaby Kibibi und Orang-Utan
Changi, sind Jaguare, Schimpansen, Go-
rillas und die Hyazinth-Aras vertreten.
Eine Auswahl der Bilder kann im Inter-
net unter www.zookrefeld.de ange-
schaut werden. Der Zookalender ist ab
sofort im Shop des Krefelder Zoos zum
Preis von acht Euro erhältlich.

Ab Januar neue Kurse
für „Musikflöhe“
(RP) Die Musikschule Krefeld bietet ab
Januar neue Kurse für „Musikflöhe“ an.
Die Kurse wenden sich an Kinder von 18
Monaten bis drei Jahren mit einem er-
wachsenen Partner. Der Kursus umfasst
15 Unterrichtsstunden à 45 Minuten und
findet einmal wöchentlich statt. Für die
jeweils montags und dienstags um 9.15
Uhr beginnenden Kurse im Pavillon der
Musikschule, Uerdinger Straße 420, sind
noch einige Plätze frei. Anmeldung ab
sofort unter Telefon 02151/590011; wei-
tere Informationen im Internet unter
www.musik.krefeld.schulen.net

Michael Vollert vom Verein Wahlverwandtschaften hilft Regina Horch (l.) und Helga Kaiser im Freiwilligenzentrum,
neue Kontakte zu knüpfen. RP-FOTO: BASTIAN KÖNIGS

VON GESA FUCHS

Die Idee nennt sich „Wahlver-
wandtschaften“ nach einem Ro-
manklassiker von Goethe: Ein vom
Caritasverband unterstützter Ver-
ein bietet Krefeldern, die Ersatzel-
tern, Ersatzgeschwister oder einen
vertrauten Freund suchen, einen
Treffpunkt. Das Prinzip ist so ein-
fach wie logisch: Zusammen ist
man weniger allein.

Christine Wichert, die mit Verena
Koppe, Salima Douven und Micha-
el Vollert dem Verein vorsteht, kam
die Idee zu der ehrenamtlichen Ini-
tiative, nachdem sie mit 36 Jahren
durch Zufall gleich zwei Ersatzmüt-

ter für die verstorbene eigene Mut-
ter fand. Diese Möglichkeit wollte
sie auch anderen Menschen bieten
und gründete Wahlverwandtschaf-
ten e.V. zunächst in Mönchenglad-
bach. Seit 2009 treffen sich nun
auch in regelmäßigen Abständen
Menschen aus Krefeld im Freiwilli-
genzentrum auf dem Westwall. Die
Zahl der Besucher ist dort konstant
gewachsen.

„Wir wollen uns zunächst in
Nordrhein-Westfalen etablieren“,
sagt Michael Vollert, der regelmä-
ßig aus Rheinbach anreist. Der ehe-
malige Generalstabsoffizier, Mana-
ger und promovierte Historiker, der
mit 62 Jahren sein Studium begann,
kommt selbst aus einer intakten Fa-
milie: „Ich bin seit 46 Jahren verhei-
ratet, habe zwei Kinder und sechs
Enkelkinder“, sagt der 72-Jährige.
Der Kontakt zu den drei Damen des
Vorstands kam durch seine Toch-
ter: „Wir haben eine wichtige Auf-
gabe gegen die zunehmende Ver-
einsamung der Menschen“, sagt
Vollert. „Wir sagen den Menschen
aber auch, dass wir nur eine Platt-
form schaffen, den Weg zu einem
intensiveren Kontakt müssen sie al-
leine gehen.“

An diesem Samstagmorgen sit-
zen rund zehn Damen zwischen 40
und knapp 80 Jahren zusammen
bei heißem Kaffee gegen die Kälte.
„Ich komme heute zum zweiten
Mal hierher, letztes Mal war auch
meine 26-jährige Tochter mit“, sagt
die 53-jährige Regina Horch. Zu-
sammen suchen die beiden nach
neuen Kontakten. „Ich hatte als
Kind immer die Oma mit im Haus,
das vermisse ich heute“, sagt
Horch.

Helga Kaiser ist ebenfalls von Be-
ginn an dabei. „Mein Mann ist vori-
ges Jahr gestorben und mein Sohn
lebt mit seiner Familie in Fischeln,

aber die führen ihr eigenes Leben.“
Michael Vollert stellt der Runde
zwei neue Mitgliederinnen vor: Ilse
und Irmgard. „Meistens sind es Da-
men mittleren Alters, die zu uns
kommen“, sagt er. Aber auch einige
Herren seien hin und wieder mal
dabei. „Warum nur so wenige kom-
men, wissen wir nicht, vielleicht
liegt es am Leistungsdenken der
Männer, da empfindet man es als
Schwäche, zu so einem Treffen zu
gehen“, meint Horch.

Dass es sich lohnt, weiß die
53-jährige Manijek: „Damit das Ge-
hirn nicht verrostet und die Gefühle
nicht vereisen.“

Die Wahlverwandten
Der gemeinnützige Verein „Wahlverwandtschaften“ bringt einsame Krefelder zusammen. Regelmäßig

treffen sich Krefelder im Freiwilligenzentrum am Westwall – die Zahl der Teilnehmer wächst, die der Einsamen sinkt.

INFO

Der 2007 gegründete Verein ist
religiös und politisch neutral,
nicht kommerziell und keine Sek-
te. Ziel des Vereins ist es, Men-
schen zu frei wählbaren, genera-
tionenübergreifenden Bindungen
zusammenzuführen.
Nächstes Treffen am Samstag,
15. Januar 2011, von 10 bis 12 Uhr im
Freiwilligenzentrum am West-
wall 97. Info: www.wahlverwandt-
schaften.org.

Die Idee

¬ Schilder Nopper, Sterkenhofweg 42, 47807 Krefeld, Tel. 0 21 51 / 31 16 97

¬ Badewannen / Duschtassen – AUSTAUSCH ohne Fliesenschaden.
Badewanne Gellissen, Inh. B. Leigraf, Tel. 0 21 51 / 80 22 93

¬ Betten-Beck, Königstraße 97-101, Tel. 0 21 51 / 2 22 20

¬ Galerie 2 GmbH, Kuhstraße 2, 47906 Kempen, Telefon 0 21 52 / 55 38 39

¬ HAUSER, Sicherheit + Technik, Dießemer Bruch 64, KR, Tel. 51 08-44

¬ Mini-Container Neukirchen, 1 - 6 m3, bis 2,3 t, fi 0 21 51 / 31 19 16
¬ Containerdienst Roth GmbH, 4 und 7 cbm, KR, Tel. 73 37 00

¬ Dacharbeiten aller Art / Einbau von Roto-/Veluxfenstern. Dachtechnik Kuhfs
Steffen Bißels, Hökendyk 1, 47803 KR, Tel. 0 21 51 / 54 55 99

¬ H. u. K. Schaub Bedachungen GmbH, 47809 Krefeld, Emil-Schäfer-Str. 69,
Tel. 54 82 29, Fax 54 85 35 • Reparatur-Service, Ziegel- und Flachdachsanierung,
Wohnraumfenster, Dachentwässerung, Fassade

¬ Elektro-Schloßmacher, Fachhandel mit eigenem Kundendienst, Miele-
Geräte, -Einbauküchen, -Ersatzteile, Hochstraße 55, Tönisvorst, Tel. 79 00 39

¬ Elektro Norbert Zillmer, Krefeld, Wedelstraße 109, Tel. 0 21 51 / 39 76 78
¬ Peter Paul GmbH, KR, Ekendonk 18, Tel. 0 21 51 / 54 54 76

¬ Heiner Warzelhan, Meister-Verlegebetrieb, Kochstraße 44, Tel. 93 33 93, Fax -94
¬ REUVERS Fliesen & Natursteine Meisterbetrieb Viersener Str. 1 Grefrath fl 0 21 58 / 91 98 31
¬ Fliesen-Fachbetrieb Heussen, Siemesdyk 50 (Untergath), Tel. 93 36 66
¬ Leenen & Steeg, 47799 Krefeld, Philadelphiastr. 62, Tel.: 0 21 51 / 61 12 01

– ständige Ausstellung – Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.00 – 12.00 Uhr, Internet: www.Leenen-Steeg.de

¬ Anfertigung und Pflege, Grüttner Raumausstattung, Tel. 0 21 51 / 2 17 13

¬ CasaCrefeld, Hausverwaltung feinster Art, 0171 / 6 55 77 97, www.casacrefeld.com
¬ Condex GmbH, Anrather Straße 21, 47877 Willich, Telefon 0 21 54 / 95 05 70,

Fax 0 21 54 / 95 05 71, E-Mail: info@condex-verwaltung.de

¬ Kanal in Not - rufe Roth, Rohrreinigung aller Art, KR, Tel. 73 37 00

¬ H.J. BESER, Malermeister, Krefeld - 20% Nachlass auf alle Innenarbeiten vom 1.12.10-28.2.11
Tel. 0 21 51 / 54 12 62, Fax 0 21 51 / 54 76 64

¬ Musik-Fischer, Krefeld, Südwall 8, Tel. 31 64 41

¬ Pelze Wüstenberg, Ostwall 183 in Krefeld - Service rund um den Pelz - Modernisierung von
Pelzen nach neuestem Trend - Wir machen Ihre Pelze leichter! fi  0 21 51 / 2 89 00

¬ Dr. Weber, Koenig II (1), Goertz (2); Rheinstr. 86, KR, Tel. 0 21 51 / 2 80 05
Fachanw.: Miet- + WEG-Recht (2), VersicherungR (2), Interess.-Schwp.: Straf- + Bußgeld (1),
FamR (1), VerkehrsR (1), Inkasso (1), ArbeitsR (2), ErbR (2),

¬ RAin Alexia Frommherz · Fachanwältin f. Arbeitsrecht · Tarifrecht · Betriebsverfassungsrecht
KR-Bockum (Haus Neuenhofen) Uerdinger Str. 593 fl 02151-501757 www.alexia-frommherz.de

¬ Gerigk & Schiffer, Arbeitsrecht, Handels- und Wirtschaftsrecht, gewerblicher Rechtsschutz,
privates Baurecht, Verkehrsrecht, Familienrecht, Nordwall 61, fl KR 31 45 77

¬ HMW Rechtsanwälte Steuerberater: Familienrecht, Erbrecht, Steuerrecht, Arbeitsrecht,
Verkehrsrecht, Vertragsrecht, Krefeld-Bockum, Uerdinger Str. 532, Tel. 0 21 51 / 50 86 00

¬www.elektro-buschmann.de, fl 0 21 59/ 41 68, Pool- und Schwimmbad-Service

¬ Stoffhaus im Forstwald, Stock 21, Tönisvorst, Telefon 0 21 56 / 4 12 54

IHRE ANZEIGE IN „AUF EINEN BLICK“
Profitieren Sie von den Vorteilen einer Eintragung in unserer Sonderseite:
• wöchentliche Insertionsmöglichkeit
• aufmerksamkeitsstarke Gestaltung und Platzierung
• günstige Zeilenpreise (pro zeile 7,14 d zzgl. MwSt.)
• Nachlässe bei mehrmaliger Insertion

Wir beraten Sie gerne!
Stefanie Künzer, Telefon 0 21 61 24 41 12 oder
E-Mail: stefanie.kuenzer@rp-media.de
RP Media Service GmbH, Anzeigenservice für die Rheinische Post

¬ RRS-Rohrreinigungsservice, Nauenweg 36, Tel. 8 28 30

¬ Kanal in Not - rufe Roth, zertifiziertes Unternehmen, KR, Tel. 73 37 00
¬ RRS-Rohrreinigungsservice, Nauenweg 36, Tel. 8 28 30
¬ RRS-Rohrreinigungsservice, Nauenweg 36, Tel. 8 28 30
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